
Eindeutige Dominanz der Türken bei den IGGiÖ-Wahlen 
Während der letzten Monate wählten fast 25.000 wahlberechtigte 
Muslime in 77 Moscheen und Vereinen, landesweit, Bundesland für 

Bundesland, ihre neuen Vertreter für die Gemeindeversammlungen und den 
Schurarat der Islamischen Glaubensgemeinschaft in Österreich (IGGiÖ). 

02
„Die Initiativen zum Staatstreich sind 
bedrohlich, ich nehme den Ergenekon-
Prozess ernst.“ Der mit dem Nobelpreis 

ausgezeichnete türkische Autor Orhan Pamuk gab dem 
amerikanischen Fernsehsender PBS ein exklusives Interview.
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„Integration ist nicht Atomphysik“  1 AKTUELL 02
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leben mit Stil

Die Türkei steht erneut vor Wahlen von großer Bedeutung. Das türkische Volk wird am 12. Juni 
das Parlament wählen. Die angespannte Situation vor diesem Ereignis, die mit dem Veto 
der Wahlaufsichtsbehörde für kurdischstämmige Kandidaten begann, geht mit Militäro-
perationen und Diskussionen rund um getötete PKK-Terroristen weiter.
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ZAMAN WIEN

1  Die Zeit vor den Wahlen macht 
mit interessanten Gescheh-

nissen von sich reden. Während 
die Kandidaten-Entscheidung der 
Wahlaufsichtsbehörde die momen-
tan angespannte Situation quasi 
einführte, führten die Tötung von 
PKK-Terroristen und die Massende-
monstrationen auf deren Begräbnis 
zu weiteren Anspannungen. Es fol-
gen Informationen, wonach die PKK 
in der Schwarzmeerregion aktiv wer-
den wird, kurz darauf wird der Kon-
voi des türkischen Premierministers 

�A�T�R�T�_�� �C�P�h�h�X�_�� �4�a�S�^�ê�P�]�� �X�]�� �:�P�b�c�P�\�^��
nu beschossen – ein Polizeibeamter 
kommt dabei ums Leben. Kurdische 
Intellektuelle sind sich sicher, dass 
�V�T�f�X�b�b�T���4�X�]�����á�b�b�T���Q�T�f�d�b�b�c���S�X�T���0�c�\�^��
sphäre vor den Wahlen zu verändern 
versuchen und dass das eigentliche 
Ziel die neue Verfassung nach den 
Wahlen ist. Ferner kommen Polit-
Experten und Intellektuelle seit Wo-
chen zusammen und diskutieren über 
mögliche Ursachen oder Verursacher 
einer Chaos-Situation vor den Wahl-
en. Cengiz Çandar von der Zeitung 
„Radikal“ meint etwa: „Es werden 

komische Spiele gespielt vor den 
Wahlen in der Türkei,“ und setzt fort: 
„Die neue Verfassung ist das Thema 
Nummer eins für die Türkei. Sie muss 
im Gegensatz zur Militärputsch-
Verfassung vom 12. September viel 
ziviler und demokratischer werden.“ 
Angesichts der angespannten Lage 
mit zahlreichen negativen Ereignis-
sen meint der Journalist, dass hier 
eine Botschaft versteckt sei, die laute: 
„Pass auf! Wenn du solch eine Verfas-
sung planst, dann plane sie erst recht 
nicht. Denn ich werde dich nicht in 
Ruhe regieren lassen.“ 1 THEMA 03

„Das Projekt 
hat auch einen 
integrationsfördernden 
Aspekt“ 

Große Islam-Analyse 
von französischer 
Zeitschrift

Ceylan holt „Großen Preis der Jury“ 
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1 Letzte Woche waren die Vor-
stände des Instituts für Sozial- 

und Gesundheitspsychologie (ISG), 
Dr. Karl Bohrn, Klinischer Psychologe, 
Gesundheitspsychologe und person-
zentrierter Psychotherapeut, sowie Dr. 
Sebastian Bohrn-Mena, Migrations- 
und Vermögenskulturforscher, bei 
ZAMAN Österreich auf Besuch. Wir 
sprachen über ihr neuestes Projekt 
„Suchtprävention mit MigrantInnen“, 
das am 1. April 2011 gestartet hat. 
Die dem Projekt zugrundeliegenden 
Ideen, die Ziele und der geplante Ver-
lauf gehörten zu den Themen, die wir 
erläutert haben. 1 �=�8�D�@�C�@�<���'�.

1 Das französische Wochenblatt 
„Marianne“  widmete sich 

kürzlich auf 40 Seiten einer europa-
weiten Islam-Analyse. Neben der 
Situation in Holland, Schweden, 
Deutschland, England, Spanien und 
Frankreich wurde auch die in Ös-
terreich behandelt. Korrespondentin 
Anne Dastakian kam nach Wien, um 
sich hierzulande ein Bild vom Islam 
zu machen. 1 NEWS 05

1 Der türkische Regisseur Nuri Bilge Ceylan ist bei den 64. Filmfestspie-
len von Cannes für seinen Film „Once Upon a Time in Anatolia“ mit 

dem Großen Preis der Jury ausgezeichnet worden. Die Goldene Palme ging 
an Terence Malick mit dem Film „Tree of Life“. Produziert hat den Film „Once 
Upon a Time in Anatolia“ Zeynep Özbatur Atakan. 1 NEWS 05

amerikanischen Fernsehsender PBS ein exklusives Interview.
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